
Finanzamt Dresden-Nord

Steuernummer
202/ 142/ 11328

Postleitzahl Ort, Datum
01069 Dresden,
Stralie, Hausnummer
RabenerstraBe 1

2 0. Aug. 202?

Organisationseinheit, Telefon
0351 4681 WnGEGAIMGEi

2 3. Aug. ?Q2i

Firma
S.S.B. Scholz.Schuth.Beckenbach.
SteuerBeratungsGesellschaft. PartG mbB
Parkstr. 3 a
01558 GroBenhain

Bescheid nach § 60a Abs. 4 AO uber die Aufhebung einer gesonderten Feststel-
lung der Einhaltung der satzungsmaBigen Voraussetzungen nach den §§ 51, 59, 60
und 61 AO

Fur die Kdrperschaft
Motorsportverein Riesa e.V. im ADAC, Karl-Marx-StraBe 11, 01109 Dresden
wird der Bescheid uber die gesonderte Feststellung der Einhaltung der satzungsmaBigen Vorausset¬
zungen nach den §§ 51, 59, 60 und 61 AO vom 31.01.2017 aufgehoben mit Wirkung ab:
11.03.2019 (=Eintragung im Vereinsregister= Zeitpunkt der Anderung der Verhaltnisse -

§ 60a Abs. 4 AO).
Die vorgenannte Kdrperschaft hat die gemeinnutzigkeitsrechtlich relevanten Bestimmungen ihrer
Satzung in der Fassung vom 14.01.2012 (zuletzt geandert am 16.11.2013) geandert. Wegen der
Anderung bei den fur die Feststellung erheblichen Verhaltnissen wird der Feststellungsbescheid da-
her nach § 60a Abs. 4 AO aufgehoben.

Bescheid nach § 60a Abs. 1 AO uber die gesonderte Feststellung der Einhaltung
der satzungsmaBigen Voraussetzungen nach den §§ 51. 59, 60 und 61 AO

Feststellung

Die Satzung der Kdrperschaft
Motorsportverein Riesa e.V. im ADAC, Karl-Marx-StraBe 11, 01109 Dresden
in der Fassung vom 27.10.2018
erfullt die satzungsmaBigen Voraussetzungen nach den §§ 51, 59, 60 und 61 AO.

Abkiirzung: AO = Abgabenordnung, BStBI = Bundessteuerblatt, EStG = Einkommensteuergesetz, EStDV = Einkommensteuer-Durchfuhrungsver-
ordnung, GewStG = Gewerbesteuergesetz, KStG = Kbrperschaftsteuergesetz
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Hinweise zur Feststellung

Eine Anerkennung, dass die tatsachliche Geschaftsfuhrung (§ 63 AO) den fur die Anerkennung der
Steuerbegunstigung notwendigen Erfordernissen entspricht, ist mit dieser Feststellung nicht verbun-
den.

Diese Feststellung bindet das Finanzamt hinsichtlich der Besteuerung der Kbrperschaft und der
Steuerpflichtigen, die Zuwendungen in Form von Spenden und Mitgliedsbeitragen an die Kbrper-
schaft erbringen (§ 60a Abs. 1 Satz 2 AO). Die Bindungswirkung dieser Feststellung entfallt ab dem
Zeitpunkt, in dem die Rechtsvorschriften, auf denen die Feststellung beruht, aufgehoben Oder gean-
dert werden (§ 60a Abs. 3 AO). Tritt bei den fur die Feststellung erheblichen Verhaltnissen eine An-
derung ein, ist die Feststellung mit Wirkung vom Zeitpunkt der Anderung der Verhaltnisse aufzuhe-
ben (§ 60a Abs. 4 AO).

Bitte beachten Sie, dass die Inanspruchnahme der Steuervergunstigungen auch von der tatsachli-
chen Geschaftsfuhrung abhangt, die der Nachprufung durch das Finanzamt - ggf. im Rahmen einer
Auftenprufung - unterliegt. Die tatsachliche Geschaftsfuhrung muss auf die ausschliefLIiche und un-
mittelbare Erfullung der steuerbegunstigten Zwecke gerichtet sein und den Bestimmungen der Sat-
zung entsprechen.

Dies muss durch ordnungsgemafie Aufzeichnungen (insbesondere Aufstellung der Einnahmen und
Ausgaben, Tatigkeitsbericht, Vermbgensubersicht mit Nachweisen uber Bildung und Entwicklung
der Rucklagen) nachgewiesen werden (§ 63 AO). Ober die Steuervergunstigungen nach den einzel-
nen Steuergesetzen wird im Rahmen des Veranlagungsverfahrens entschieden.

In jedem Faile ist die Kbrperschaft insoweit ertragsteuerpflichtig, als sie einen wirtschaftlichen Ge-
schaftsbetrieb unterhalt, der kein Zweckbetrieb ist. Soweit Kbrperschaftsteuerpflicht gegeben ist, be-
steht im gleichen Umfang Gewerbesteuerpflicht. Durch die Gewahrung der Steuerbefreiung von der
Kbrperschaft- und Gewerbesteuer wird die Umsatzsteuerpflicht grundsatzlich nicht beruhrt.

Bei Beschaftigung von Arbeitnehmern sind Lohnsteuer, Solidaritatszuschlag und ggf. Kirchensteuer
einzubehalten und an das Finanzamt abzufuhren.

Die Rechtsbehelfsbelehrung bezieht sich nur auf die vorstehende Feststellung.

Haftung bei unrichtigen Zuwendungsbestatigungen

Wer vorsatzlich Oder grab fahrlassig eine unrichtige Zuwendungsbestatigung ausstellt Oder veran-
lasst, dass Zuwendungen nicht zu den in der Zuwendungsbestatigung angegebenen steuerbeguns¬
tigten Zwecken verwendet werden, haftet fur die entgangene Steuer.

Dabei wird die entgangene Einkommensteuer oder Kbrperschaftsteuer mit 30 %, die entgangene
Gewerbesteuer pauschal mit 15 % der Zuwendung angesetzt (§ 10b Abs. 4 EStG, § 9 Abs. 3 KStG,
§ 9 Nr. 5 GewStG).

Hinweis zur Steuerbegunstigung, zur Ausstellung von Zuwendungsbestatigungen
und/oder zum Kapitalsteuerabzug

Hinsichtlich der Abstandnahme vom Kapitalertragsteuerabzug, der Steuerbegunstigung und/oder
Ausstellung von Zuwendungsbestatigungen wird auf den letzten gultigen Freistellungsbescheid
bzw. die Anlage zum letzten gultigen Kbrperschaftsteuerbescheid verwiesen.

Begriindung und Nebenbestimmung
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Rechtsbehelfsbelehrung
Die in diesem Bescheid enthaltenen Verwaltungsakte kdnnen mit dem Einspruch angefochten wer-
den. Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossen, soweit dieser Bescheid einen Verwaltungsakt andert
Oder ersetzt, gegen den ein zulassiger Einspruch Oder (nach einemzulassigen Einspruch) eine zu-
lassige Klage, Revision oder Nichtzulassungsbeschwerde anhangig ist. In diesem Fall wird der neue
Verwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens.

Der Einspruch ist bei dem oben genannten Finanzamt schriftlich einzureichen, diesem elektronisch
zu ubermitteln oder dort zur Niederschrift zu erklaren.
Die Frist fur die Einlegung des Einspruchs betragt einenMonat. Sie beginnt mit Ablauf des Tages, an
dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. Bei Zusendung durch einfachen Brief oder
Zustellung mittels Einschreiben durch Ubergabe gilt die Bekanntgabe mit dem dritten Tag nach Auf-
gabe zur Post als bewirkt, es sei denn, dass der Bescheid zu einem spateren Zeitpunkt zugegangen
ist. Bei Zustellung mit Zustellungsurkunde oder mittels Einschreiben mit Ruckschein oder gegen
Empfangsbekenntnis ist Tag der Bekanntgabe der Tag der Zustellung.

Datenschutzhinweis
Informationen liber die Verarbeitung personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung und
uber Ihre Rechte nach der Datenschutz-Grundverordnung sowie liber Ihre Ansprechpartner in
Datenschutzfragen entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Informationsschreiben der Finanzver-
waltung. Dieses Informationsschreiben finden Sie unter www.finanzamt.de (unter der Rubrik „Da-
tenschutz1') oder erhalten Sie bei Ihrem Finanzamt.

Sabine Becker
Sachgebietsleiterin
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Finanzamt Meißen 

Steuernummer 209/142/08298 
(Bitte bei Rückfragen angeben) 

FA Meißen, 01651 Meißen 

01662 Meißen 
Heinrich~Heine-Str. 23 

Telefon 03521 718·2627 
Telefax 03521 718-2000 

20.04.2022 

Freistellungsbescheid 

für 2018 zur S.S.B. Scholz.Schuth. 
Beckenbach. 
Steuerberatungsges. PartG 
mbB 

K ö r p e r s c h a f t s t e u e r 

Parkstr. 3a 
01558 Großenhain 

Für 
MOtorsportverein Riesa e.V. im ADAC 
Mühlenweg 4 , 01558 Großenhain 

Fest st e 11 ung 
Umfang der Steuerbefreiung 

und Gewerbesteuer 

Die Körperschaft ist nach§ 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von der Körperschaftsteuer befreit. 
Sie ist nach§ 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuer befreit. 

Hinweise zur Steuerbegünstigung 
Die Körperschaft fördert im Sinne der §§51 ff. AO ausschließlich und unmittelbar folgende 
gemeinnützige Zwecke: 
- Förderung des Sports (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 21 AO) 

Hinweis zur Ausstellung von zuwendungsbestätigungen 
Dle Körperschaft 1st berechtigt, für Spenden, dte ihr zur Verwendung für diese zwecke zugewendet 
werden, Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck (§ 50 Abs. 1 EStDV) aus2u­
stellen. Die amtlichen Muster für die Ausstellung steuerlicher Zuwendungsbestätigungen stehen im 
Internet unter https://www.formulare-bfinv.de als ausfüllbare Formulare zur Verfügung. 

Die Körperschaft ist nicht berechtigt, für Mitgliedsbeiträge zuwendungsbestätigungen nach amtlich 
vorgeschriebenem Vordruck(§ 50 Abs. 1 EStDV) auszustellen, weil Zwecke i. s. des§ 10b Abs. 1 
Satz 8 EStG gefördert werden. 

zuwendungsbestätigungen für spenden und ggf. Mitgliedsbeiträge dürfen nur ausgestellt werden, 
wenn das Datum dieses Freistellungsbescheides nicht länger als fünf Jahre zurückliegt. Die Frist 
ist taggenau zu berechnen (§ 63 Abs. 5 AO). 

Haftung bei unrichtigen zuwendungsbestätlgungen und fehlverwendeten Zuwendungen 
Wer vorsätzlich oder grob fahrlässig eine unrichtige zuwendungsbestätigung ausstellt oder veran­
lasst, dass Zuwendungen nicht zu den in der zuwendungsbestätlgung angegebenen steuerbegünstigten 
zwecken verwendet werden, haftet für die entgangene Steuer. Dabei wird die entgangene Einkommen­
steuer oder Körperschaftsteuer mit 30 %, die entgangene Gewerbesteuer pauschal mit 15% der Zuwen­
dung angesetzt (§ 10b Abs. 4 EStG, § 9 Abs. 3 KStG, § 9 Nr. 5 GewstG). 

Hinweis zum Kapitalertragsteuerabzug 
Bei Kapitalerträgen, die bis zum 31.12.2023 zufließen, reicht für die Abstandnahme vorn Kapital­
ertragsteuerab2ug nach § 44a Abs. 4 und 7 satz 1 Nr. 1 sowie Abs. 4b Satz 1 Nr. 3 und Abs. 10 
Satz 1 Nr. 3 EStG die Vorlage dieses Bescheides oder die Überlassung einer amtlich beglaubigten 
Kopie dieses Bescheides aus. Das Gleiche gilt bis zum o. a. Zeitpunkt für die Erstattung von 
Kapitalertragsteuer nach § 44b Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 EStG durch das depotführende Kredit- oder 
Finanzdienstleistungsinstitut. 

Die Vorlage dieses Bescheides ist unzulässig, wenn die Erträge in einem wirtschaftlichen 
Geschäftsbetrieb anfallen, für den die Befreiung von der Körperschaftsteuer ausgeschlossen ist. 

Anmerkungen 
Bitte beachten Sie, dass die Inanspruchnahme der Steuerbefreiungen auch in Zukunft von der tat­
sächlichen Geschäftsführung abhängt, die der Nachprüfung durch das Finanzamt - ggf. im Rahmen ei­
ner Außenprüfung - unterliegt. Die tatsächliche Geschäftsführung muss auf die ausschließliche 
und unmittelbare Erfüllung der steuerbegünstigten Zwecke gerichtet sein und die Bestimmungen der 
Satzung beachten. 
Dies muss auch künftig durch ordnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstellung der Einnahmen und Ausgab­
en, Tätigkeitsbericht, vermögensübersieht mit Nachweisen über Bildung und Entwicklung der Rück­
lagen) nachgewiesen werden(§ 63 AO). 

Finanzkasse Meißen 
Heinrich-Heine-Str. 23, 01662 Meißen 
Tel.: 03521 718-2827 

Weitere Informationen auf der letzten Seite oder im 
Internet unter www.finanzamt.sachsen.de 

Form.Nr. 002087 G 000157505 

***** Fortsetzung siehe Seite 2 ***** 
Kreditinstitut: 
BBk Leipzig 
!BAN DE75 8600 0000 0086 0015 38 BIC MARKDEF1860 

Rt. 07.04.2022 KSt 2018 
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Rechtsbehelfsbelehrung 
Die in diesem Bescheid enthaltenen Verwaltungsakte können mit dem Einspruch angefochten werden. 
Der Einspruch ist bei dem vorbezeichneten Finanzamt oder bei der angegebenen Außenstelle 
schriftlich einzureichen, diesem I dieser elektronisch zu übermitteln oder dort zur Niederschrift 
zu erklären. 
Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossen, soweit dieser Bescheid einen Verwaltungsakt ändert oder 
ersetzt, gegen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einem 2u1ässigen Einspruch) eine zulässige 
Klage, Revision oder Nichtzulassungsbeschwerde anhängig ist. In diesem Fall wird der neue 
Verwaltungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens. 
Die Frist für die Einlegung eines Einspruchs beträgt einen Monat. 
Sie beginnt mit Ablauf des Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. Bei 
zusendung durch einfachen Brief gilt die Bekanntgabe mit dem dritten Tag nach Aufgabe zur Post als 
bewirkt, es sei denn, dass der Bescheid zu einem späteren Zeitpunkt zugegangen ist. 
Bei Einlegung des Einspruchs soll der Verwaltungsakt bezeichnet werden, gegen den sich der 
Einspruch richtet. Es soll angegeben werden, inwieweit der Verwaltungsakt angefochten wird. Ferner 
sollen die Tatsachen, die zur Begründung dienen, und die Beweismittel angeführt werden. 

Datenschutzhinweis 
Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung und über Ihre 
Rechte nach der Datenschutz~Grundverordnung sowie über Ihre Ansprechpartner in Datenschutzfragen 
entnehmen Sie bitte dem allgemeinen Informationsschreiben der Finanzverwaltung. Oieses 
Informationsschreiben finden Sie unter www.finanzamt.de (unter der Rubrik 11 Datenschutz") oder 
erhalten Sie bei Ihrem Finan2amt. 

weitere Informationen-------------------------------------------------------------------, 

Öffnungszeiten: 

7:30- Mo-15:30, Di-18, Mi-13, Do-17, Fr-12 rnformations~und 
Montag 7:30 
Dienstag 7:30 
Mittwoch 7:30 
Donnerstag 7:30 
Freitag 7:30 

Annahmestelle 
15:30 Uhr 
18:00 Uhr 
13:00 Uhr 
17:00 Uhr 
12:00 Uhr 
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